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Intervieweranweisung: Bitte drehen Sie den Laptop so, dass der Befragte die nächste Frage 
selbst auf dem Bildschirm ohne Ihre Hilfe beantworten kann und geben Sie ihm bitte den 
Stift!  
 
Darf ich Sie bitten, zum Abschluss noch diesen kurzen Fragebogen zum Thema "Umwelt" 
selbst auszufüllen. Es handelt sich dabei um Fragen, die international in 46 Ländern gestellt 
werden. 
 
 

 
 

Bürger aus 46 Ländern sagen ihre Meinung zum Thema "Umwelt" 
 

Internationale Sozialwissenschaftliche Umfrage 2010 
 

 
Wie wird's gemacht? 
Antworten Sie bitte so, wie es Ihrer Meinung am besten entspricht.  
Sie können bereits gegebene Antworten ändern.  
Markieren Sie hierfür einfach eine andere Antwortmöglichkeit.  
 
 <-- Antippen  
oder  
Zahl eintragen, z.B.:  12  
 
Wenn Sie eine Frage beantwortet haben und zur nächsten gehen möchten, tippen Sie 
einfach auf WEITER . 
Mit  ZURÜCK gelangen Sie auf die Seite vorher.  
 
   
   
Bitte auf WEITER tippen.  
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1a. Welches dieser Themen ist für Deutschland zurzeit am WICHTIGSTEN? 
 

Nur EINE Markierung möglich! 

 

Gesundheitswesen 1 

Bildung 2 

Kriminalität 3 

Umwelt 4 

Zu- und Einwanderung 5 

Wirtschaft 6 

Terrorismus 7 

Armut 8 

Keines dieser Themen 9 

  
Kann ich nicht sagen 98 

 
 
1b. Welches ist am ZWEITWICHTIGSTEN? 
 

Nur EINE Markierung möglich! 

 

Gesundheitswesen 1 

Bildung 2 

Kriminalität 3 

Umwelt 4 

Zu- und Einwanderung 5 

Wirtschaft 6 

Terrorismus 7 

Armut 8 

Keines dieser Themen 9 

  
Kann ich nicht sagen 98 

 
 
2. Inwieweit stimmen Sie den folgenden Aussagen zu oder nicht zu? 
 

Bitte machen Sie in JEDER Zeile eine Markierung! 

 

  Stimme 
voll und 
ganz zu 

Stimme 
zu 

Weder 
noch 

Stimme 
nicht zu 

Stimme 
überhaupt 
nicht zu 

 Kann 
ich 

nicht 

sagen 

a. Privatwirtschaft ist das beste 
Mittel zur Lösung der wirtschaft-
lichen Probleme Deutschlands. 

1 2 3 4 5 
 

8 

b. Es ist Aufgabe des Staates, die 
Einkommensunterschiede zwi-
schen den Leuten mit hohem Ein-
kommen und solchen mit niedri-
gem Einkommen zu verringern. 

1 2 3 4 5 

 

8 
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3a. Wenn Sie zwischen den folgenden Zielen wählen müssten,  
welches Ziel sollte Ihrer Meinung nach für Deutschland AN ERSTER STELLE stehen? 

 

Nur EINE Markierung möglich! 
 

Aufrechterhaltung von Ruhe und Ordnung in diesem Land 1 

Mehr Einfluss der Bürger auf die Entscheidungen der Regierung 2 

Kampf gegen die steigenden Preise 3 

Schutz des Rechts auf freie Meinungsäußerung 4 

  
Kann ich nicht sagen 9 
 
 

3b.  Und welches Ziel sollte Ihrer Meinung nach für Deutschland AN ZWEITER STELLE stehen? 
 

Nur EINE Markierung möglich! 
 

Aufrechterhaltung von Ruhe und Ordnung in diesem Land 1 

Mehr Einfluss der Bürger auf die Entscheidungen der Regierung 2 

Kampf gegen die steigenden Preise 3 

Schutz des Rechts auf freie Meinungsäußerung 4 

  
Kann ich nicht sagen 9 
 
 

4a. Ganz allgemein gesehen, was meinen Sie:  
Kann man den meisten Menschen vertrauen oder kann man im Umgang mit Menschen nicht 
vorsichtig genug sein?  
1 bedeutet „Man kann nicht vorsichtig genug sein“.  
5 bedeutet „Man kann den meisten Menschen vertrauen“. 

 

Nur EINE Markierung möglich! 

 

Man kann nicht 
vorsichtig genug 

sein 

   Man kann den 
meisten Menschen 

vertrauen 

 Kann  
ich nicht  
sagen 

1 2 3 4 5  8 
 
 

4b. Ganz allgemein gesehen, was meinen Sie:  
Würden die meisten Menschen bei passender Gelegenheit versuchen, Sie auszunutzen oder 
würden sie versuchen, sich Ihnen gegenüber fair zu verhalten?  
1 bedeutet “Die meisten Menschen würden versuchen, mich auszunutzen“.  
5 bedeutet „Die meisten Menschen würden versuchen, sich mir gegenüber fair zu verhalten“. 

 

Nur EINE Markierung möglich! 

 

Die meisten 
Menschen würden 
versuchen, mich 

auszunutzen. 

   Die meisten 
Menschen würden 
versuchen, sich mir 
gegenüber fair zu 

verhalten. 

 Kann  
ich nicht  
sagen 

1 2 3 4 5  8 
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5.  Inwieweit stimmen Sie den folgenden Aussagen zu oder nicht zu? 

 
Bitte machen Sie in JEDER Zeile eine Markierung! 

 
  Stimme 

voll und 
ganz zu 

Stimme 
zu 

Weder 
noch 

Stimme 
nicht zu 

Stimme 
überhaupt 
nicht zu 

 Kann ich 
nicht 

sagen 

a. Man kann meistens darauf 
vertrauen, dass die Politiker, 
die an der Regierung sind, das 
richtige tun. 

1 2 3 4 5 

 

8 

b. Die meisten Politiker sind nur 
wegen ihres persönlichen 
Vorteiles in der Politik. 

1 2 3 4 5 
 

8 

 
 
6.  Ganz allgemein gesehen, wie sehr machen Ihnen Umweltprobleme Sorgen? 

1 bedeutet „überhaupt keine Sorgen“. 5 bedeutet „sehr große Sorgen“. 

 
Nur EINE Markierung möglich! 

 
Überhaupt 

keine 
Sorgen 

   Sehr große 
Sorgen 

 Kann ich 
nicht sagen 

1 2 3 4 5  8 

 
 
Hier ist eine Liste mit verschiedenen Umweltproblemen. 
7a. Was meinen Sie: Welches Problem, ist FÜR DEUTSCHLAND ALS GANZES am wichtigsten? 
 

Nur EINE Markierung möglich! 

 
A. Luftverschmutzung 1 

B. Chemikalien und Pflanzenschutzmittel 2 

C. Wasserknappheit 3 

D. Wasserverschmutzung 4 

E. Atommüll 5 

F. Entsorgung von Hausmüll 6 

G. Klimawandel 7 

H. Genetisch veränderte Lebensmittel 8 

I. Aufbrauchen von Rohstoffen und anderen natürlichen Ressourcen 9 

J. Keines dieser Probleme 10 

  
Kann ich nicht sagen 98 
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7b. Welches Problem wirkt sich am stärksten auf SIE UND IHRE FAMILIE aus? 
 

Nur EINE Markierung möglich! 

 
A. Luftverschmutzung 1 

B. Chemikalien und Pflanzenschutzmittel 2 

C. Wasserknappheit 3 

D. Wasserverschmutzung 4 

E. Atommüll 5 

F. Entsorgung von Hausmüll 6 

G. Klimawandel 7 

H. Genetisch veränderte Lebensmittel 8 

I. Aufbrauchen von Rohstoffen und anderen natürlichen Ressourcen 9 

J. Keines dieser Probleme 10 

  
Kann ich nicht sagen 98 

 
 
8a.  Was meinen Sie: wie viel wissen Sie über die URSACHEN derartiger Umweltprobleme? 

1 bedeutet „Ich weiß überhaupt nichts“.  
5 bedeutet „Ich weiß sehr viel“. 

 
Nur EINE Markierung möglich! 

 
Ich weiß 

überhaupt 
nichts 

   Ich weiß 
sehr viel 

 Kann ich 
nicht sagen 

1 2 3 4 5  8 

 
 
8b.  Und was meinen Sie: Wie viel wissen Sie über LÖSUNGEN derartiger Umweltprobleme?  

1 bedeutet „Ich weiß überhaupt nichts“. 
5 bedeutet „Ich weiß sehr viel“. 

 
Nur EINE Markierung möglich! 

 
Ich weiß 

überhaupt 
nichts 

   Ich weiß 
sehr viel 

 Kann ich 
nicht sagen 

1 2 3 4 5  8 
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9. Inwieweit stimmen Sie den folgenden Aussagen zu oder nicht zu? 
 

Bitte machen Sie in JEDER Zeile eine Markierung! 

 

  Stimme 
voll und 
ganz zu 

Stimme 
zu 

Weder 
noch 

Stimme 
nicht 
zu 

Stimme 
überhaupt 
nicht zu 

 Kann 
ich 

nicht 
sagen 

a. Wir vertrauen zu sehr der 
Wissenschaft und nicht genug 
unseren Gefühlen und dem Glauben. 

1 2 3 4 5 
 

8 

b. Alles in allem schadet die moderne 
Wissenschaft mehr als sie nützt. 

1 2 3 4 5 
 

8 

c. Die moderne Wissenschaft wird 
unsere Umweltprobleme bei nur 
geringer Veränderung unserer 
Lebensweise lösen. 

1 2 3 4 5 

 

8 

d. Wir machen uns zu viele Sorgen über 
die Zukunft der Umwelt und zu wenig 
um Preise und Arbeitsplätze 
heutzutage. 

1 2 3 4 5 

 

8 

e. Fast alles, was wir in unserer 
modernen Welt tun, schadet der 
Umwelt. 

1 2 3 4 5 
 

8 

f. Die Leute machen sich zu viele 
Sorgen, dass der menschliche 
Fortschritt der Umwelt schadet. 

1 2 3 4 5 
 

8 

 
 
10. Inwieweit stimmen Sie den folgenden Aussagen zu oder nicht zu? 
 

Bitte machen Sie in JEDER Zeile eine Markierung! 

 

  Stimme 
voll und 
ganz zu 

Stimme 
zu 

Weder 
noch 

Stimme 
nicht 
zu 

Stimme 
überhaupt 
nicht zu 

 Kann 
ich 

nicht 
sagen 

a. Um die Umwelt schützen zu 
können, braucht Deutschland 
wirtschaftliches Wachstum. 

1 2 3 4 5 
 

8 

b. Wirtschaftswachstum schadet 
immer der Umwelt. 

1 2 3 4 5 
 

8 

c. Die Erde wird ein weiteres 
Bevölkerungswachstum im 
gegenwärtigen Ausmaß einfach 
nicht verkraften. 

1 2 3 4 5 

 

8 
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11a. Inwieweit fänden Sie es FÜR SICH PERSÖNLICH akzeptabel,  
viel höhere PREISE zu bezahlen, um die Umwelt zu schützen? 

 
Nur EINE Markierung möglich! 

 
Sehr akzeptabel 1 

Eher akzeptabel 2 

Weder akzeptabel noch inakzeptabel 3 

Eher inakzeptabel 4 

Sehr inakzeptabel 5 

  
Kann ich nicht sagen 8 

 
 
11b. Inwieweit fänden Sie es FÜR SICH PERSÖNLICH akzeptabel,  

viel höhere STEUERN zu bezahlen, um die Umwelt zu schützen? 

 
Nur EINE Markierung möglich! 

 
Sehr akzeptabel 1 

Eher akzeptabel 2 

Weder akzeptabel noch inakzeptabel 3 

Eher inakzeptabel 4 

Sehr inakzeptabel 5 

  
Kann ich nicht sagen 8 

 
 
11c. Und inwieweit fänden Sie es FÜR SICH PERSÖNLICH akzeptabel,  

ABSTRICHE VON IHREM LEBENSSTANDARD zu machen, um die Umwelt zu schützen? 

 
Nur EINE Markierung möglich! 

 
Sehr akzeptabel 1 

Eher akzeptabel 2 

Weder akzeptabel noch inakzeptabel 3 

Eher inakzeptabel 4 

Sehr inakzeptabel 5 

  
Kann ich nicht sagen 8 
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12. Inwieweit stimmen Sie den folgenden Aussagen zu oder nicht zu? 
 

Bitte machen Sie in JEDER Zeile eine Markierung! 
 

  Stimme 
voll und 
ganz zu 

Stimme 
zu 

Weder 
noch 

Stimme 
nicht zu 

Stimme 
überhaupt 
nicht zu 

 Kann ich 
nicht 

sagen 

a. Für jemand wie mich ist es 
einfach zu schwierig, viel für die 
Umwelt zu tun. 

1 2 3 4 5 
 

8 

b. Ich tue das, was für die Umwelt 
richtig ist, auch wenn mich das 
mehr Geld oder Zeit kostet. 

1 2 3 4 5 
 

8 

c. Es gibt wichtigeres im Leben zu 
tun, als die Umwelt zu schützen. 

1 2 3 4 5 
 

8 

d. Es ist zwecklos, meinen Beitrag 
für die Umwelt zu leisten, 
solange andere sich nicht 
genauso verhalten. 

1 2 3 4 5 

 

8 

e. Viele Behauptungen über die 
Gefährdung der Umwelt sind 
übertrieben. 

1 2 3 4 5 
 

8 

f. Es fällt mir schwer zu beurteilen, 
ob mein Lebensstil der Umwelt 
nützt oder schadet. 

1 2 3 4 5 
 

8 

g. Umweltprobleme wirken sich 
direkt auf meinen Alltag aus. 

1 2 3 4 5 
 

8 

 

13. Ganz allgemein betrachtet, wie gefährlich für die  
Umwelt sind Ihrer Meinung nach die folgenden Dinge? 

 

Bitte machen Sie in JEDER Zeile eine Markierung! 
 

  Äußerst 
gefährlich 

für die 
Umwelt 

Sehr 
gefährlich 

für die 
Umwelt 

Etwas 
gefährlich 

für die 
Umwelt 

Kaum 
gefährlich 

für die 
Umwelt 

Überhaupt 
nicht 

gefährlich 
für die 

Umwelt 

 Kann 
ich nicht 
sagen 

a. Die durch Autos verursachte 
Luftverschmutzung  

1 2 3 4 5 
 

8 

b. Die durch die Industrie verur-
sachte Luftverschmutzung  

1 2 3 4 5 
 

8 

c. Die in der Landwirtschaft 
eingesetzten Pflanzenschutz-
mittel und Chemikalien 

1 2 3 4 5 
 

8 

d. Das Verschmutzen der 
Bäche, Flüsse und Seen in 
Deutschland 

1 2 3 4 5 
 

8 

e. Ein durch den Klimawandel 
verursachter weltweiter 
Temperaturanstieg 

1 2 3 4 5 
 

8 

f.  Die Genmanipulation von 
Nutzpflanzen 

1 2 3 4 5 
 

8 

g.  Kernkraftwerke 1 2 3 4 5  8 
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14a. Wenn Sie zwischen den folgenden Aussagen entscheiden  
müssten, WELCHE von beiden käme Ihrer Meinung am nächsten? 

 

Nur EINE Markierung möglich! 
 

Die Regierung sollte es jedem selbst überlassen, wie er/sie 
die Umwelt schützt, auch wenn das dazu führt, dass nicht im-
mer das Richtige für die Umwelt getan wird. 

1 

oder  

Die Regierung sollte Gesetze erlassen, um Leute zu zwin-
gen, die Umwelt zu schützen, auch wenn dies in die Ent-
scheidungsfreiheit des einzelnen eingreift. 

2 

  
Kann ich nicht sagen 8 
 
 

14b. Und wenn Sie zwischen den folgenden Aussagen entscheiden  
müssten, WELCHE von beiden käme Ihrer Meinung am nächsten? 

 

Nur EINE Markierung möglich! 
 

Die Regierung sollte es der Wirtschaft überlassen, wie sie die 
Umwelt schützt, auch wenn das dazu führt, dass nicht immer 
das Richtige für die Umwelt getan wird. 

1 

oder  

Die Regierung sollte Gesetze erlassen, um die Wirtschaft zu 
zwingen, die Umwelt zu schützen, auch wenn dies in die Ent-
scheidungsfreiheit der Wirtschaft eingreift. 

2 

  
Kann ich nicht sagen 8 
 
 

15. Manche Länder tun mehr für den globalen Umweltschutz als andere.  
Ganz allgemein gesehen, tut Deutschland Ihrer Meinung nach… 

 

Nur EINE Markierung möglich! 
 

…mehr als genug? 1 

…in etwa genug? 2 

…zu wenig? 3 

  
Kann ich nicht sagen 8 
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16a. Was meinen Sie, welche dieser Maßnahmen ist am besten geeignet, um HANDEL UND 
INDUSTRIE in Deutschland zu bewegen, etwas für den Umweltschutz zu tun? 

 

Nur EINE Markierung möglich! 
 

Hohe Geldstrafen für Unternehmen, die die Umwelt schädigen 1 

Steuerliche Vergünstigungen für Unternehmen, die die Umwelt schützen 2 

Mehr Information und Aufklärung für Unternehmen über die Vorteile des Umweltschutzes 3 

  
Kann ich nicht sagen 8 

 
 
16b. Was meinen Sie, welche dieser Maßnahmen ist am besten geeignet, um PERSONEN  

UND PRIVATHAUSHALTE in Deutschland zu bewegen, etwas für den Umweltschutz zu tun? 
 

Nur EINE Markierung möglich! 

 

Hohe Geldstrafen für Personen und Privathaushalte, die die Umwelt schädigen 1 

Steuerliche Vergünstigungen für Personen und Privathaushalte, die die Umwelt schützen 2 

Mehr Information und Aufklärung für Personen und Privathaushalte über die Vorteile des Umweltschutzes 3 

  
Kann ich nicht sagen 8 

 
 
17. Mit welcher der folgenden Energiearten sollte Deutschland seinen künftigen Energiebedarf 

vorrangig decken? 

 
Nur EINE Markierung möglich! 

 
Kohle, Öl und Erdgas 1 

Atomkraft 2 

Sonnenenergie, Windenergie oder Wasserkraft 3 

Biokraftstoffe 4 

Keine dieser Energiearten 5 

  
Kann ich nicht sagen 8 
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18.  Inwieweit stimmen Sie den folgenden Aussagen zu oder nicht zu? 

 
Bitte machen Sie in JEDER Zeile eine Markierung! 

 
  Stimme 

voll und 
ganz zu 

Stimme 
zu 

Weder 
noch 

Stimme 
nicht zu 

Stimme 
überhaupt 
nicht zu 

 Kann 
ich 

nicht 
sagen 

a. Es müsste verbindliche internationale 
Abkommen für den Umweltschutz 
geben, an die sich Deutschland und 
andere Länder halten müssen. 

1 2 3 4 5 

 

8 

b. Von ärmeren Ländern sollten 
weniger Anstrengungen für den 
Umweltschutz erwartet werden als 
von reicheren Ländern. 

1 2 3 4 5 

 

8 

c. Der wirtschaftliche Fortschritt in 
Deutschland wird sich verlangsamen, 
wenn wir die Umwelt nicht besser 
schützen. 

1 2 3 4 5 

 

8 

 
19a. Wie häufig bemühen Sie sich, Wertstoffe Ihres Abfalls, wie Glas,  

Metall, Plastik, Papier usw. für die Wiederverwertung (Recycling) zu trennen? 

 
Nur EINE Markierung möglich! 

 
Immer 1 

Oft 2 

Manchmal 3 

Nie 4 

  
Wo ich wohne, werden Wertstoffe nicht getrennt entsorgt 8 

 
 
19b. Und wie häufig bemühen Sie sich, Obst oder Gemüse zu kaufen,  

das nicht mit Pflanzenschutzmitteln oder Chemikalien behandelt wurde? 

 
Nur EINE Markierung möglich! 

 
Immer 1 

Oft 2 

Manchmal 3 

Nie 4 

  
Wo ich wohne, gibt es kein unbehandeltes Obst oder 
Gemüse 

8 
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19c. Und wie häufig schränken Sie der Umwelt zuliebe das Autofahren ein? 

 
Nur EINE Markierung möglich! 

 
Immer 1 

Oft 2 

Manchmal 3 

Nie 4 

  
Ich habe kein Auto bzw. kann nicht Auto fahren 8 

 
 
19d. Wie oft schränken Sie zuhause aus Umweltgründen Ihren privaten Energieverbrauch ein? 

 
Nur EINE Markierung möglich! 

 
Immer 1 

Oft 2 

Manchmal 3 

Nie 4 

 
 
19e. Und wie oft entscheiden Sie sich aus Umweltgründen, Wasser zu sparen oder wieder zu 

verwenden? 

 
Nur EINE Markierung möglich! 

 
Immer 1 

Oft 2 

Manchmal 3 

Nie 4 

 
 
19f. Und wie oft vermeiden Sie es aus Umweltgründen, bestimmte Produkte zu kaufen? 
 

Nur EINE Markierung möglich! 

 

Immer 1 

Oft 2 

Manchmal 3 

Nie 4 

 
 



 14 

20. Sind Sie Mitglied einer Gruppe oder Organisation, deren Ziel die Erhaltung oder der Schutz der 
Umwelt ist? 

 

Nur EINE Markierung möglich! 

 

Ja 1 

Nein 2 

 
 
21. Haben Sie in den letzten fünf Jahren… 

 

Bitte machen Sie in JEDER Zeile eine Markierung! 

 

 Ja Nein 

bei einer Unterschriftensammlung zu einer Umweltfrage unterschrieben? 1 2 

einer Umweltgruppe oder -organisation Geld gespendet? 1 2 

an einer Protestaktion oder an einer Demonstration zu einer  
Umweltfrage teilgenommen? 

1 2 

 
 

22. Inwieweit sind Ihrer Meinung nach die folgenden Aussagen richtig oder nicht richtig? 
 

Bitte machen Sie in JEDER Zeile eine Markierung! 

 

  Ganz 
sicher 
richtig 

Wahrscheinlich 
richtig 

Wahrscheinlich 
nicht richtig 

Ganz 
sicher 
nicht 

richtig 

 Kann 
ich 

nicht 
sagen 

a. Der Klimawandel wird 
durch ein Loch in der 
Erdatmosphäre 
verursacht. 

1 2 3 4 

 

8 

b. Jedes Mal, wenn wir Öl, 
Kohle oder Gas 
verbrauchen, tragen wir 
zum Klimawandel bei. 

1 2 3 4 

 

8 
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UND NUN NOCH EIN PAAR FRAGEN ZU IHRER PERSON: 
23. Wie viele Jahre waren Sie insgesamt in Schule, Hochschule,  
oder anderer schulischer Ausbildung, ohne betriebliche Ausbildung?  
Sollten Sie ein Schuljahr wiederholt haben, zählen dieses bitte NICHT mit.  
 

Bitte Anzahl eintragen oder Kästchen markieren! 

 

Runden Sie auf volle Jahre. 

 

__________ Jahre  Ich gehe noch zur Schule 95 

  Ich studiere noch an einer Hochschule oder befinde  
mich in anderer schulischer Ausbildung 

96 

  Ich bin nie zur Schule gegangen 0 

 
 
Die nächsten Fragen beziehen sich auf Ihre Erwerbstätigkeit. Gemeint ist jede bezahlte Arbeit als 
Arbeitnehmer(in), als Selbständige(r) oder im Familienbetrieb, mit mindestens 1 Stunde Arbeitszeit pro 
Woche.  
Wenn Sie zurzeit wegen Krankheit, Elternzeit, Urlaub, Streik usw. VORÜBERGEHEND NICHT arbeiten, 
beziehen Sie die Fragen bitte auf Ihre normale Arbeitssituation. 
 

24. Sind Sie zurzeit erwerbstätig, waren Sie in der Vergangenheit erwerbstätig oder waren Sie nie 
erwerbstätig? 
 

Nur EINE Markierung möglich! 

 

Zurzeit erwerbstätig 1 

Zurzeit nicht erwerbstätig, aber in der Vergangenheit erwerbstätig 2 

Nie erwerbstätig 3 
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FILTER: Wenn Frage 24=1:  
Wenn Sie für mehr als einen Arbeitgeber arbeiten oder sowohl angestellt als auch selbständig sind, 
beziehen Sie sich bitte auf Ihre HAUPTTÄTIGKEIT. 
Wenn Frage 24=2:  
Wenn Sie für mehr als einen Arbeitgeber gearbeitet haben oder sowohl angestellt als auch selbständig 
waren, beziehen Sie sich bitte auf Ihre LETZTE HAUPTTÄTIGKEIT. 
Wenn Frage 24=3 oder nicht beantwortet, dann kein Einleitungstext, Frage 25-Frage 29 überspringen 
und weiter mit Frage 30 
 

FILTER: Wenn [Frage 24=1 oder Frage 24=2] und [wenn R selbständig mit Mitarbeitern (ALLBUS 
F49=15-17,21-24) oder wenn R früher selbständig mit Mitarbeitern (ALLBUS F61=15-17,21-24)], sonst 
weiter mit Frage 26  
 

25. Sie haben bereits angegeben, dass Sie selbständig sind bzw. waren. 
Wie viele Mitarbeiter haben/hatten Sie, sich selbst NICHT mit gerechnet? 
 

Bitte Anzahl eintragen oder Kästchen markieren! 
 
 

__________ Mitarbeiter  Keine Mitarbeiter 0 
 

FILTER: Wenn Frage 24=1 oder Frage 24=2, 
sonst Frage 26-Frage 29 überspringen und weiter mit Frage 30 
 

26. Sind/Waren Sie für die Arbeit anderer Mitarbeiter verantwortlich? 
 

Nur EINE Markierung möglich! 
 

Ja 1 

Nein 2 
 

FILTER: Wenn Frage 26=1, weiter mit Frage 27; 
sonst Frage 27 überspringen und weiter mit Frage 28 
 

27. Für wie viele Mitarbeiter sind/waren Sie verantwortlich? 
 

Bitte Anzahl eintragen! 
 
 

__________ Mitarbeiter 
 

FILTER: Wenn Frage 24=1 oder Frage 24=2, weiter mit Frage 28 
sonst Frage 28 und Frage 29 überspringen und weiter mit Frage 30 
 

28. Arbeiten/Arbeiteten Sie für ein gewinnorientiertes  
Unternehmen oder für eine gemeinnützige Organisation? 
 

Nur EINE Markierung möglich! 
 

Ich arbeite/arbeitete für ein gewinnorientiertes Unternehmen 1 

Ich arbeite/arbeitete für eine gemeinnützige Organisation 2 
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29. Arbeiten/Arbeiteten Sie im öffentlichen Dienst bzw. in einem Unternehmen/einer Organisation 

in überwiegend staatlicher Hand oder arbeiten/arbeiteten Sie in einem Privatunternehmen?  

 

Nur EINE Markierung möglich! 

 

Ich arbeite im ÖFFENTLICHER DIENST bzw. in einem Unternehmen/ 
einer Organisation in überwiegend staatlicher Hand 

1 

Ich arbeite in einem PRIVATUNTERNEHMEN 2 

 
Filter: an alle 
 
30. Welche der folgenden Beschreibungen trifft AM BESTEN auf Sie zu? 
Wenn Sie zurzeit wegen Krankheit/Elternzeit/Urlaub/Streik usw.  
VORÜBERGEHEND NICHT arbeiten, beziehen Sie die Frage bitte auf Ihre normale Arbeitssituation. 
 

Nur EINE Markierung möglich! 

 

Ich bin…  

Erwerbstätig als Arbeitnehmer(in), Selbständige(r) oder im Familienbetrieb 1 

Arbeitslos und auf Arbeitssuche 2 

In Schule, Hochschule oder in anderer schulischer Ausbildung (auch wenn gerade Ferien sind) 3 

Auszubildende(r), Trainee oder Volontär(in) 4 

Dauerhaft krank oder erwerbsunfähig 5 

Im Ruhestand 6 

Hausfrau bzw. Hausmann 7 

Wehrdienst oder Zivildienst oder freiwilliges soziales Jahr 8 

Anderes 9 

 
FILTER: Wenn R einen Ehepartner oder Partner hat (ALLBUS: F68=A oder F68=F oder F87=Ja), weiter 
mit Einleitung und Frage 31 
 
Die nächsten Fragen beziehen sich auf die Erwerbstätigkeit Ihres (Ehe-)Partners bzw. Ihrer  
(Ehe-)Partnerin. Gemeint ist jede bezahlte Arbeit als Arbeitnehmer(in), als Selbständige(r) oder im 
Familienbetrieb, mit mindestens 1 Stunde Arbeitszeit pro Woche.  
Wenn er(sie) zurzeit wegen Krankheit, Elternzeit, Urlaub, Streik usw. VORÜBERGEHEND NICHT 
arbeitet, beziehen Sie die Fragen bitte auf seine(ihre) normale Arbeitssituation. 
 
31. Ist Ihr (Ehe-)Partner bzw. Ihre (Ehe-)Partnerin zurzeit erwerbstätig, war er(sie) in der 
Vergangenheit erwerbstätig oder war er(sie) nie erwerbstätig? 
 

Nur EINE Markierung möglich! 

 

Zurzeit erwerbstätig 1 

Zurzeit nicht erwerbstätig, aber in der Vergangenheit erwerbstätig 2 

Nie erwerbstätig 3 
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FILTER: Wenn Frage 31=1, weiter mit Frage 32; 
sonst Frage 32 überspringen und weiter mit Einleitung und Frage 33 
32. Wie viele Stunden arbeitet Ihr (Ehe-)Partner bzw. Ihre (Ehe-)Partnerin  
im Durchschnitt in einer normalen Woche einschließlich Überstunden?  
Wenn er(sie) für mehr als einen Arbeitgeber arbeitet oder sowohl angestellt  
als auch selbständig ist, geben Sie bitte die Gesamtzahl der Arbeitsstunden an. 
 

Bitte Anzahl eintragen! 
Bitte auf halbe Stunden genau notieren! 
 
 

Im Durchschnitt arbeitet er(sie) __________ Stunden pro Woche einschließlich Überstunden. 
 
 

Wenn Frage 31=1:  
Wenn Ihr (Ehe-)Partner bzw. Ihre (Ehe-) Partnerin für mehr als einen Arbeitgeber arbeitet oder sowohl 
angestellt als auch selbständig ist, beziehen Sie sich bitte auf seine (ihre) HAUPTTÄTIGKEIT. 
Wenn Frage 31=2:  
Wenn Ihr (Ehe-)Partner bzw. Ihre (Ehe-) Partnerin für mehr als einen Arbeitgeber gearbeitet hat oder 
sowohl angestellt als auch selbständig war, beziehen Sie sich bitte auf seine (ihre) LETZTE 
HAUPTTÄTIGKEIT. 
Wenn Frage 31=3 oder nicht beantwortet, dann kein Einleitungstext 
 

FILTER: Wenn Frage 31=1 oder Frage 31=2, weiter mit Frage 33; 
sonst Frage 33 überspringen und weiter mit Frage 34 
 

33. Ist/War Ihr (Ehe-)Partner für die Arbeit anderer Mitarbeiter verantwortlich? 
 

Nur EINE Markierung möglich! 
 

Ja 1 

Nein 2 
 
 

FILTER: Wenn R einen Ehepartner oder Partner hat (ALLBUS: F68=A oder F68=F oder F87=Ja), weiter 
mit Frage 34 
 

34. Welche der folgenden Beschreibungen trifft am besten auf Ihren  
(Ehe-)Partner bzw. Ihre (Ehe-)Partnerin zu? 
Wenn er(sie) zurzeit wegen Krankheit/Elternzeit/Urlaub/Streik usw. VORÜBERGEHEND NICHT arbeitet, 
beziehen Sie die Frage bitte auf seine(ihre) normale Arbeitssituation. 
 

Nur EINE Markierung möglich! 
 

Er(sie) ist…  

Erwerbstätig als Arbeitnehmer(in), Selbständige(r) oder im Familienbetrieb 1 

Arbeitslos und auf Arbeitssuche 2 

In Schule, Hochschule oder in anderer schulischer Ausbildung (auch wenn gerade Ferien sind) 3 

Auszubildende(r), Trainee oder Volontär(in) 4 

Dauerhaft krank oder erwerbsunfähig 5 

Im Ruhestand 6 

Hausfrau bzw. Hausmann 7 

Wehrdienst oder Zivildienst oder freiwilliges soziales Jahr 8 

Anderes 9 
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FILTER: an alle 
 

35. In unserer Gesellschaft gibt es Bevölkerungsgruppen, die eher oben stehen, und solche, die 
eher unten stehen.  
Wir haben hier eine Skala, die von oben nach unten verläuft. 
Wenn Sie an sich selbst denken: Wo würden Sie sich auf dieser Skala einordnen? 
 

Nur EINE Markierung möglich! 
 

Oben 

□10 
□9 
□8 
□7 
□6 
□5 
□4 
□3 
□2 
□1 

Unten 
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Haben Sie Anmerkungen oder Kommentare für uns? Ihre Kommentare tragen dazu bei, unsere 
Umfragen zu verbessern. 

 ......................................................................................................................................  
 
 ......................................................................................................................................  
 
 ......................................................................................................................................  
 
 ......................................................................................................................................  
 
 ......................................................................................................................................  
 
 ......................................................................................................................................  
 
 ......................................................................................................................................  
 
 ......................................................................................................................................  
 
 ......................................................................................................................................  
 
 ......................................................................................................................................  
 
 ......................................................................................................................................  
 

 

Ich habe keine Anmerkungen oder Kommentare  
 
 

HERZLICHEN DANK FÜR IHRE MITARBEIT! 

 
 
  

 


